Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2812 


Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

II/l — 68070 — 5373/68 


Bonn, den 4. April 1968 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Besoldungsrecht in der Europäischen Atom- 
gemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage die Vor- 
schläge der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung des Rats zur Änderung der Regelung der 
Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atomanlagenbedien- 
steten der Gemeinsamen Kernforschungsstelle, die in den 
Niederlanden dienstlich verwendet werden, 

eine Verordnung des Rats zur Änderung der Regelung der 
Bezüge und der sozialen Sicherheit der Atomanlagenbedien- 
steten der Gemeinsamen Kernforschungsstelle, die in den 
Niederlanden dienstlich verwendet werden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Gerichts- 
hofs der Europäischen Gemeinschaften ist nicht vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat 
ist noch nicht abzusehen. 

üblicherweise verzichten bei derartigen Vorlagen die Mitglied- 
staaten, in denen die Verordnung nicht zur Anwendung kommt, 
auf eine eigene Stellungnahme und schließen sich der Haltung 
des betroffenen Staates an. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Höcherl 


Druck: Bonner Universitäts-Budidrudcerci, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Vorschlag einer 
Verordnung des Rats 

zur Änderung der Regelung der Bezüge und der sozialen 
Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen 
Kernforschungsstelle, die in den Niederlanden dienstlich ver- 

wendet werden 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf die Verordnung Nr. 31 (EWG), Nr. 11 
(EAG) über das Statut der Beamten und über die 
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Be- 
diensteten der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und der Europäischen Atomgemeinschaft ^), 
insbesondere auf Artikel 4 Absatz 2 und die Ar- 
tikel 94 und 95 der Beschäftigungsbedingungen, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 11/65/Euratom 
des Rats zur Regelung der Bezüge und der sozialen 
Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der Ge- 
meinsamen Kernforschungsstelle, die in den Nieder- 
landen dienstlich verwendet werden^), geändert 
durch die Verordnungen des Rats Nr. 5/66/Eura- 

Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 45 
vom 14. Juni 1962, S. 1385 62 
-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 48 
vom 25. März 1965, S. 722/65 
'^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 109 
vom 20. Juni 1966, S. 1949 '66 
h Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 74 
vom 17. April 1967, S. 1359^67 
•') Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaft Nr. 315 vom 
28. Dezember 1967, S. 28/29 


tom^), Nr. 2/67/Euratom ^) und Nr. 10/67/Euratom •^), 
insbesondere auf Artikel 13, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in der Erwägung, daß es dem Rat obliegt, auf Vor- 
schlag der Kommission unter Zugrundelegung der 
örtlichen Gepflogenheiten die Regelung der Bezüge 
der Atomanlagebediensteten der Gemeinsamen 
Kernforschungsstelle für jeden Ort der dienstlichen 
Verwendung festzulegen, 

in der Erwägung, daß die Erhöhungen der Bezüge 
des Personals des „Reactor Centrum Nederland" 
(RCN) mit Wirkung vom 1. Januar 1968 eine Anpas- 
sung der Verordnung Nr. 11/65, die zuletzt durch 
die Verordnung Nr. 10/67/Euratom geändert worden 
ist, hinsichtlich der Tabelle der Bezüge rechtfer- 
tigen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Tabelle der Bezüge in der Anlage zur Verord- 
nung Nr. 11 /65/Euratom wird wie folgt geändert: 


Klasse I 



1 1 

2 1 

3 1 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 1 

15 1 

16 

Gruppe 1 

870 

910 

952 

993 

1 033 

1 073 

1 113 

1 153 

1 195 

1239 

1 282 

1 322 





Gruppe 2 

732 

773 

813 

854 

894 

934 

974 

1 014 

1 055 

1 096 

1 136 

1 176 





Gruppe 3 

635 

669 

703 

738 

773 

808 

841 

876 

910 

945 

980 

1 014 

1 049 

1 083 



Gruppe 4 

536 

571 

605 

640 

675 

710 

744 

779 

813 

847 

882 

917 

952 

985 



Gruppe 5 

467 

496 

525 

553 

582 

611 

640 

669 

697 

726 

755 

784 

813 

841 

870 

899 

Klasse II 

Gruppe 1 

635 

669 

703 

738 

773 

808 

841 

876 

910 

945 

980 

1 014 

1 049 

1 083 



Gruppe 2 

536 

571 

605 

640 

675 

710 

744 

779 

813 

847 

882 

917 

952 

985 



Gruppe 3 

467 

496 

525 

553 

582 

611 

640 

669 

697 

726 

755 

784 

813 

841 

870 

899 

Gruppe 4 

403 

432 

461 

491 

519 

548 

576 

605 

635 

664 

692 

720 

749 

779 

808 

836 
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Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1968 in 
Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, am 

Im Namen des Rats 
Der Präsident 
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Vorschlag einer 
Verordnung des Rats 

zur Änderung der Regelung der Bezüge und der sozialen 
Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der Gemeinsamen 
Kernforschungsstelle, die in den Niederlanden dienstlich 

verwendet werden 

(Von der Kommission dem Rat vorgelegt) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf die Verordnung Nr. 31 (EWG), Nr. 11 
(EAG) über das Statut der Beamten und über die 
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Be- 
diensteten der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft und der Europäischen Atomgemeinschaft ^), 
insbesondere auf Artikel 4 Absatz (2) und die Ar- 
tikel 94 und 95 der Beschäftigungsbedingungen, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 1 1 /65/Euratom 
des Rats zur Regelung der Bezüge und der sozialen 
Sicherheit der Atomanlagenbediensteten der Ge- 
meinsamen Kernforschungsstelle, die in den Nieder- 
landen dienstlich verwendet werden-), geändert 
durch die Verordnung Nr. 5/66/Euratom der Räte^), 
Nr. 2/67/Euratom der Räte ^) und ^), ins- 

besondere auf Artikel 13, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in der Erwägung, daß es dem Rat obliegt, auf 
Vorschlag der Kommission unter Zugrundelegung 
der örtlichen Gepflogenheiten die Regelung der Be- 
züge der Atomanlagenbediensteten der Gemein- 
samen Kernforschungsstelle für jeden Ort der 
dienstlichen Verwendung festzulegen, 


^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 45 

vom 14. Juni 1962, S. 1385/62 
-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 48 

vom 25. März 1965, S. 722/65 

Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 109 
vom 20. Juni 1966, S. 1949/66 
^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 74 

vom 17. April 1967, S. 1359/67 
•'^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr 


in der Erwägung, daß die Änderungen der Bezüge 
des Personals des niederländischen Reaktorzen- 
trums (RCN) für das Jahr 1967 eine Anpassung des 
Artikels 3 der Verordnung Nr. 11/65/Euratom des 
Rats rechtfertigen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN; 

Artikel 1 

Artikel 3 der Verordnung Nr. 11/65/Euratom wird 
durch die folgenden Bestimmungen ergänzt: 

„Für das Jahr 1967 wird eine einmalige Zulage in 
Höhe von 1,7 ^/o des monatlichen Grundgehalts 
nach dem Stande vom 1. November 1967, das sich 
gegebenenfalls um die Familienzulagen, die gesetz- 
liche Wohnungszulage, das Urlaubsgeld und die 
Schichtdienstzulage erhöht und mit 12 multipliziert 
wird, gewährt. 

Die einmalige Zulage wird den Atomanlagenbe- 
diensteten gezahlt, die während des Jahres 1967 in 
der Forschungsanstalt tätig waren; soweit sie am 
31. Dezember 1967 noch nicht zwölf Monate als 
Atomanlagenbedienstete in den Niederlanden tätig 
waren, wird die einmalige Zulage anteilig unter 
Zugrundelegung des letzten monatlichen Grundge- 
halts berechnet." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1967 in 
Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat, 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rats 
Der Präsident 
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